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Mit gnädigster Erlaubniß
w i r d

h^ute Sonntag den 20. Februar 1803

v«n der

deutsch cn S ch a u sp i c l e r - Gescllschaft
zum erstenmal aufgeführt:

cr Corsar.

Komische Oper in zwei Aufzügen, Musik von Weigl.

Pers 0 n e n :

Capitalue Libeccio, .
Dorimante, sein Sohn, .
Lucilla, unter dem Namen Pietro,
Claretta, eine Sängerinn,
Merlino, ihr vorgeblicher IBruder, . ..
Em Kapellmeister,
Der Graf Ouaglio, .
Pasquale, Bedienter im -pause des Capitains,
Ein Matrose,

» . .

Bediente ^

^
Scesoldatcn.
Matrosen.
Lastträger.

Herr FedersM.
Herr Kiel.
Mad. Kiel.
Mad. Lüder«.

Herr Lay.
Herr Seebach.
Herr Keer.
Herr Pappel.
Herr Dickmann.
Herr Buchara.
Herr Dahm.
Herr RKHter.
Herr Wellner.
Herr Bayer.

DaS Tagebuch der hiesigen Gesellschaftmit dem Personale derselben seit ihrer Entstehung, den in Kölln und Aachen aufgeführten'Stücken, Gedich¬
ten und Anekdoten, ist bei Herrn Zeppenfclo, Hutmacher in der Kapuzinergasse um 15 sibr. zu haben; ferner die Gnsterburg/kom. Oper, um
1; stbr- und der am Neujahrstage gehalteneProlog um 4 stbr. z

Die singanqsgelder sind:
Parquet 4° stbr. — Loge 30 stbr. — Gallerte 15 stbr. »»< Parterre io stbr. Billets sind nur an dem Tage gültig, <an welchem sie gelößt werden.

Kinder zahlen auf die zwei ersten Platze die Hälfte.

Der Anfang ist präcise halb 6, das Ende um halb 9 Uhr.

Ged«<kt in d« <I i z e m « n
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